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Sahayata Newsletter 2017 

Liebe Freunde und Förderer von Sahayata, 

wir möchten Euch gerne über die Aktivitäten der letzten Monate informieren. Was gibt es Neues? Un-

sere Freundin Stella Hoh hat auf ihrer Nepalreise das Kinderheim in Sundarijal besucht und einen in-

teressanten Bericht verfasst um uns alle über ihre Eindrücke zu unterrichten. Adelheid Schneider hat 

die Familie in Indonesien besucht, die von Sahayata unterstützt wird, und ihre Erlebnisse geschildert. 

Der Bau zweier weiterer Klassenzimmer für die Schule in Tansania ist gestartet. 

 

 

Mein Besuch im Kinderheim in Sundaijal 

Im April 2017 habe ich im Rahmen meines Aufenthalts in Kathmandu, der einem Praktikum im Rah-

men meines Medizinstudiums diente, an einem freien Samstag das Kinderheim (Indreni Children’s 

Home) in Sundaijal besucht.  

Der Leiter des Heimes Ram Hari hat sehr freundlich mit Tee empfangen und mich durch das zwei 

Häuser umfassende Kinderheim geführt. Er erzählte mir stolz von seiner Arbeit und was sie schon al-

les mit Hilfe der Spendengelder erreichen konnten.  

Zuerst zeigte er mir das alte Haus, das sie zur Zeit noch 

mieten und in dem die älteren 30 Kinder lebten. Dort saßen 

wir kurz in seinem Büro zusammen mit einem Jungen aus 

diesem Haus und er erzählte mir wie sein Kinderheim ent-

standen ist.  

Nach einem Rundgang fuhren wir über einen kleinen Feld-

weg zum zweiten, neu gebauten Haus. Hierin leben die 20 

jüngeren Kinder. Es ist sehr schön gemacht besitzt eine solar- eine Warmwasser-Anlage und Wasser-

speicher auf dem Dach. Es war sauber und praktisch eingerichtet und freundlich bunt gestrichen. Zu-

dem liegt es an einer kleinen Anhöhe und hat einen 

schönen Ausblick auf die Felder und Hügel rings-

herum. Vor dem Haus gibt es einen schönen Platz 

auf dem die Kinder gerne Tischtennis spielen und 

eine hübschen kleinen Garten, in dem bei meiner 

Ankunft einige im Schatten saßen und lasen oder 

sich unterhielten. 
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Ram Hari erzählte mir auch, dass er das Grundstück nebenan ebenfalls gekauft habe und da nun plane 

ein weiteres Haus zu bauen da die Miete für das alte zu hoch sei. 

  
  

Anschließend zeigte mir Ram Hari kurz noch seinen Garten in dem er 70%des Gemüses für die Kinder 

anbaut und die kleine Schule des Dorfes, die ebenfalls mit Spendengeldern aufgebaut wurde.  

  
  

Den Rest des Tages verbrachte ich mit den Kindern und Ram Hari’s Frau im neuen Kinderheim. 

Dabei habe ich mich mit einigen Jungen unterhalten, einer von Ihnen, der in Mathematik sehr gut ist 

und zur Zeit die 10. Klasse besucht erzählte mir dass er gerne Ingenieurwesen studieren möchte.  

Später habe ich bei einer Tanzstunde zugesehen und schließlich auch selber daran teilgenommen. Da-

bei kommt ein älteres Mädchen (das im Haus der älteren Kinder wohnt und bereits einer Berufsausbil-

dung nachgeht) einmal wöchentlich in das Heim zu den jüngeren Mädchen um ihnen Tanzunterricht 

zu geben. Sie macht dies großartig und alle hatten sehr viel Spaß. 

Anschließend aßen wir alle zu Mittag das traditionelle nepalesische Dahl Bat und zum Nachmittagstee 

hatte ich Obst mitgebracht.  

Am Nachmittag traf ich auch noch eine spanische Studentin, die als Volunteer einige Wochen im Kin-

derheim arbeitet und sich auch um den Garten kümmerte.   

Es war ein sehr schöner Tag im Kinderheim von Sundarijal an dem ich die Kinder sehr ins Herz ge-

schlossen habe. Ich hoffe, sie bei meinem nächsten Aufenthalt in Nepal wieder besuchen zu können. 

Stella Hoh 
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Besuch der indonesischen Familie, April 2017 

 

Unglaublich aber wahr- nach 26 Jahren habe ich Dedi, eine Bekanntschaft von meiner damali-

gen Indonesienreise, wiedergesehen.  

 

Da ich beruflich in Jakarta und Bandung zu tun hatte, wollte ich die Gelegenheit nutzen, um 

die gesamte Familie kennen zu lernen. Insbesondere wollte ich sehen, wie es den 3 Mädchen 

Rofi, Rahmi and Raihana geht. 

 

Was für eine Freude als ich dort ankam. Ich wurde ganz herzlich begruesst und bewirtet. Dedi 

wusste noch, dass ich gerne Gado Gado (Reis mit Erdnusssoße und Bambussprossen, lecker 

gewürzt) esse. So wurde vor meinen Augen ganz frisch Gado Gado zubereitet. Es gab auch 

sehr viele leckere indonesische Snacks. 

 

  

  

https://1.bp.blogspot.com/-gCbSarZgINM/WQseUqsZ9nI/AAAAAAAAAbw/Bg3QuA9Ig0kXmUfHvctJ_CT9_vXvS7yiACLcB/s1600/bandung17.jpg
https://3.bp.blogspot.com/-3xLhTRk9RLE/WQseg6D2KYI/AAAAAAAAAb8/DkAEFTt7u5k5zopmUJCwc-yL6kTjh8-lgCLcB/s1600/Bandung3.jpg
https://2.bp.blogspot.com/-UvsA7lJ5NA0/WQseVH6KF-I/AAAAAAAAAb0/GiCfOEaxgTYIi6VyESalYIXAsfmKQ5GlgCLcB/s1600/bandung19.jpg
https://3.bp.blogspot.com/-rhV-VNaOGl4/WQseUkD5dcI/AAAAAAAAAbs/K7R3Zydezq8T77_YnuKisx-M7s6KpJIuwCLcB/s1600/bandung15.jpg
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Nach dem Essen habe ich mit den Mädchen einen Spaziergang rund ums Dorf gemacht. Die 

Natur ist hier wunderschön, saftige grüne Reisfelder, Berge, Enten, Vögel, wunderschöne 

Blumen und tausende von flatternden Schmetterlingen. 

 

  

  
 

Zum Schluss meines Besuches fuhren wir noch in die nächstgroße Stadt zum "Shoppen". Rofi 

suchte sich eine neue Hose und Bluse aus, Rahmi bekam einen neuen Schulranzen mit neuen 

Heften, Stiften und Zirkel und die kleine Raihana wollte unbedingt ihre langersehnten Roller-

blades. Ich kann euch sagen, als sie realisierte, dass ihr Wunsch wahr wurde, strahlte sie über 

beide Ohren.  

 

Der Tag war ein ganz besonderes Erlebnis für mich und vielleicht schaffe ich ja noch einmal 

einen Besuch.  

 

 

 
 

 

Adelheid Schneider  

 

https://3.bp.blogspot.com/-5Pj4Qse7uGA/WQsfa8Jq8xI/AAAAAAAAAcM/Ch4hA_0UqqQMLUrDimfkTuZbd4Nio6QkgCLcB/s1600/bandung10jpg.jpg
https://3.bp.blogspot.com/-YGk1myaUa8Q/WQsfvvar1SI/AAAAAAAAAcc/iD8F7x1XRtYfTeD2PajQ3WwSCx6ofBBnwCLcB/s1600/bandung10.jpg
https://4.bp.blogspot.com/-eTnaZkVtf4U/WQsfhfGUQWI/AAAAAAAAAcU/h_F_-1JUaGci9DgnhVYd8xf7CBxHwzeYQCLcB/s1600/bandung5.jpg
https://3.bp.blogspot.com/-35pFdZDOkAE/WQsfheh2oQI/AAAAAAAAAcY/fXSQDBl03LsiuvFjmmuFE0G8Ttb1iljcgCLcB/s1600/bandung11.jpg
https://3.bp.blogspot.com/-PeTpp_lxfO8/WQseMs_3b5I/AAAAAAAAAbk/PJ0mtw-ApWgqJ0fn3V8G4JUNGYIS2fYogCLcB/s1600/bandung16.jpg
https://2.bp.blogspot.com/-aPfAl_PZmzc/WQseMoKqxZI/AAAAAAAAAbg/BdT6Lr2T4lAWB10GXjQYdvvMwaRsC62GwCLcB/s1600/bandung14.jpg
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Tansania-Projekt:  

Dank Eurer Unterstützung des Afrika-Projektes können wir nun den Bau zweier weiterer Klassenzim-

mer und die Installation von Wassertanks finanzieren. Mathias Laizer, der das Projekt dort koordiniert 

hat uns Bilder geschickt, die zeigen, dass die Bauarbeiten schon in vollem Gange sind. Von den vie-

len Fotos sind nur einige für Euch ausgewählt: 
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Sahayata – Kalender 2018 

Auch dieses Jahr hat Adelheid aus ihrer eindrucksvollen Fotosammlung 

wieder eine schöne Auswahl an einmaligen Bildern für die Kalender 

2018 zusammengestellt. Es sind fünf Themen:  

 An den Osterseen,  

 Welt der Berge,  

 Weltreise,  

 Momente  

 Tierisch gut.  

Der Preis ist immer noch der gleiche, nämlich € 12,50. Sie sind schon vorrätig und können jederzeit 

bestellt werden. Wer sich die Kalender auf der Website schon mal anschauen möchte, kann das hier  

tun:  http://sahayata.de/shop/ 

 

 

Hoagart Iffeldorf 2017 

Auch dieses Jahr wird die Nachbarschaftshilfe Iffeldorf und 

die Johannisberger Stub’n Musik zu einer Hoagart einladen. 

Diese Veranstaltung war im letzten Jahr ein voller Erfolg.  

 

Sie wird am Samstag, den 21. Oktober  

um 17:00 Uhr 

im Pfarrzentrum St. Vitus, Hofmark 4 stattfinden.  

 

 

Christkindl-Markt Iffeldorf 2017 

Die Nachbarschaftshilfe Iffeldorf bietet auf dem Weihnachtsmarkt die Kalender und Postkarten von 

Sahayata e.V. an. Der Weihnachtsmarkt findet am Sonntag, den 03.12.2017 von 11:00 Uhr bis 19:00 

Uhr auf dem St. Vitus Platz statt. 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei allen Freunden und Förderer von Sahayata e.V. für die Bereitschaft diese Pro-

jekte zu unterstützen. 

 
Mit den besten Grüßen 
 
Adelheid, Renate, Heike und Waltraud 

http://sahayata.de/shop/

